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Neue Kommandanten – neue Informationen – 
neue Kommunikationstechniken

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und -mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden!

In ein paar Wochen geht das Jahr 2019 zu Ende 
und wir blicken auf das vergangene Jahr zurück.  
Was war gut, was war neu, welche Enttäuschun-
gen und  Verluste mussten wir hinnehmen, und 
wir stellen uns auch die Frage: Was liegt im neu-
en Jahr nun vor uns?

Auch im Vereinsleben der Schonunger Florians-
jünger gab es heuer wieder viel zu erleben. Tra-
ditionell am zweiten Samstag im Januar starteten 
wir das neue Jahr mit unserer Jahreshauptver-
sammlung in der die  Neuwahl der Kommandan-
ten statt fand.
Mit Jan Bauer als Kommandant und Dennis Reu-
lein als seinen Stellvertreter konnte man hier eine 
Verjüngung in der Feuerwehrführung verbuchen. 
Beide sind seit Jugendfeuerwehrtagen sehr en-
gagiert und haben neue Ideen um neue Wege 
mit der aktiven Mannschaft einzuschlagen. Die 
Pressearbeit wurde ebenfalls von einigen jün-
geren Feuerwehrkameraden übernommen. Seit 
dem wurde die Öffentlichkeitsarbeit mit vollem 
Erfolg in Facebook, im neuen Intenetauftritt und 
den regionalen Nachrichtendiensten ausgebaut 
und erweitert.
Die Geselligkeit und Kameradschaft wurde in 
2019 mit einer Schlachtschüssel im Februar und 
unserem jährlichen Frühlingsfest in den Bachgär-
ten im Juni sowie dem traditionellen Feuerwehr-
ausflug am zweiten Samstag im Oktober der uns 
heuer nach Weyer führte gepflegt.
Ende August nahm eine Abordnung von uns am 
675-jährigen Dorfjubiläum unserer Partnerwehr 
„Beutha“ teil.

Um bei Einsätzen schneller auf Informationen, 
über das Internet zugreifen zu können, beschaffte 
der Feuerwehrverein für die aktive Mannschaft 
ein Tablet welches mit verschiedenen App´s aus-
gestattet ist. Dadurch hat der Einsatzleiter die 
Möglichkeit, schneller auf Telefonnummern, Ge-
fahrgutschlüssel, Einsatzpläne und diverser Ret-

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden.

Jan Bauer, Kommandant

tungskarten für verunfallte PKW´s, uvm. zugreifen 
zu können.

Leider wurde unser Vereinsleben 2019 auch von 
traurigen Momenten überschattet, so verstarb 
am 11. Juli unser langjähriger aktiver Feuer-
wehrmann und Vereinskassier Theo Bauer völlig 
plötzlich und unerwartet, nach schwerer Krank-
heit  verstarb am 22. Oktober unser langjähriger 
ehemaliger stellv. Kommandant und Ehrenhaupt-
löschmeister Hugo Fuchs. Beide hinterlassen 
in den Reihen der Feuerwehrfamilie eine große 
Lücke. Wir werden ihnen und allen Verstorbenen 
des Feuerwehrvereins ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Lassen Sie mich nun noch einen kurzen Ausblick 
auf das kommende Jahr werfen. Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung werden wir einen 
neuen Kassier wählen sowie eine Satzungsände-
rung für das Vereinsregister  zum eingetragenen 
Verein beantragen und  darüber abstimmen. Aus 
diesem Grund werden wir für die Jahreshauptver-
sammlung 2020 alle Mitglieder persönlich schrift-
lich einladen.
Ein weiteres Highlight sollte dann gegen Ende 
des nächsten Jahres die Auslieferung unseres 
neuen Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20) sein. 
Hierzu aber weitere Details im Innenteil dieser 
Ausgabe.

An dieser Stelle, möchte ich mich nun bei allen 
aktiven sowie passiven Vereinsmitgliedern für die 
geleistete Arbeit bei den verschiedensten Dien-
sten oder Aktivitäten im vergangenem Jahr recht 
herzlich bedanken, ihr habt alle wieder tolle Arbeit 
geleistet - DANKE dafür! Ich darf Sie liebe Bür-
gerinnen und Bürger von Schonungen aufrufen,  
unterstützen Sie doch  Ihre Feuerwehr z. B. durch 
eine Mitgliedschaft im Feuerwehrverein (12 € pro 
Jahr). Denn wenn die Feuerwehr  gebraucht wird, 
dann sind wir immer für Sie da.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Vorweih-
nachtszeit, ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest, sowie ein gutes und gesundes neues 
Jahr 2020.

Ich grüße Sie mit unserem Feuerwehrgruß:
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“

Ihr Vorsitzender 			       HermannDoile

Mein Name ist Jan Bauer, ich wurde im Januar 2019 zum Kommandant der Feuerwehr Schonungen 
gewählt.  Zu meinem Stellvertreter wurde Dennis Reulein gewählt. Wir sind beide seit unserem 
zwölften Lebensjahr bei der Feuerwehr Schonungen und haben dort in der Jugendfeuerwehr 
begonnen.

In den letzten Jahren sind die Anforderungen an die Freiwilligen Feuerwehren extrem gestiegen, 
nicht nur wegen der zunehmenden Einsatzzahlen, sondern auch durch neu aufkommende techni-
sche Herausforderungen. Beispielsweise nehmen auf der einen Seite Unwettereinsätze aufgrund 
immer extremer werdender Wetterbedingungen zu und auf der anderen Seite bringen E-Mobilität 
und Photovoltaikanlagen ganz neue Gefahren mit. Deshalb müssen in diesen Bereichen neue 
technische Voraussetzungen geschaffen und neues Fachwissen angeeignet werden. Neben diesen 
überregionalen Thematiken kommt bei uns in der Gemeinde dazu, dass neue Gewerbegebiete 
und Baugebiete entstehen oder wie jüngst das neu errichtete Pflegezentrum, sowie ein immer 
stärker werdendes Verkehrsaufkommen. In diesen Bereichen muss die Feuerwehr gut aufgestellt 
und ausgebildet sein, um im Notfall die nötige Hilfe leisten zu können. Daher ist es unabdingbar, 
dass die teilweise doch etwas in die Jahre gekommene Ausrüstung unserer Feuerwehr sukzessive 
auf den neusten Stand gebracht wird, um allen anfallenden Herausforderungen auch zukünftig 
gerecht zu werden. 
Glücklicherweise hat die Gemeinde Schonungen die Zeichen der Zeit verstanden und investiert 
in die  Modernisierung der gemeindlichen Feuerwehren. So wird für die Feuerwehr Schonungen 
beispielsweise ein neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 beschafft.
Ein weiteres Problem, mit dem viele Feuerwehren heutzutage zu kämpfen haben, ist die rückläu-
fige Anzahl an ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden. So hört man leider immer öfter, dass 
Feuerwehren aufgrund von Personalmangel nur noch bedingt einsatzfähig sind oder gar geschlos-
sen werden müssen. Deshalb ist die Nachwuchs- und Mitgliedsgewinnung  für eine freiwillige 
Feuerwehr enorm wichtig geworden.
In Schonungen haben wir derzeit insgesamt 85 aktive Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen, wir 
sind also in diesem Bereich gut aufgestellt. Dennoch ist es nicht selbstverständlich, dass dies in 
Zukunft auch noch so ist. Daher sind wir auf jeden einzelnen angewiesen und nehmen neue Mit-
glieder gerne bei uns auf. Wer sich also für die Feuerwehr interessiert und gerne beitreten möchte, 
egal ob in der Jugendfeuerwehr ab 12 Jahren oder als Quereinsteiger in die aktive Mannschaft, 
kann gerne bei einer unserer Übungen vorbei kommen und uns ansprechen oder eine E-Mail 
an feuerwehrhaus@feuerwehr-schonugen.de schreiben. Die Termine für die Übungen finden Sie 
entweder auf unserer Homepage www.feuerwerhr-schonungen.de oder alternativ hängen diese in 
unserem Schaukasten am Feuerwehrhaus direkt neben der Fahrzeughalle aus. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als neues Mitglied unserer Feuerwehr bald begrüßen dürften.

In diesem Sinne Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

Ihr Kommandant			   Jan Bauer

Herrmann Doile, Vorstand Dennis Reulein, stellv. KommandantDie beiden neuen Kommandanten im Einsatz

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schonungen,
liebe Leserinnen und Leser unserer Feuerglocke

Was war 2019 beim
Feuerwehrverein los?



Glücklicherweise hielten sich dieses Jahr die Stark- 
regenfälle in Grenzen. So wurden wir dieses Jahr 
nur zu 3 Unwettereinsätzen gerufen. Neben Un-
fällen auf der A70 gab es noch einen Unfall auf 
ST2477 (ehemals B26) abzuarbeiten. Zusätzlich 
wurden wir zu diversen Türöffnungen, Ölspurbe-
seitigung und Kleintierrettung alarmiert.

THL-Einsätze

Jugendfeuerwehr
Schonungen

Bericht der Jugendfeuerwehr
Liebe Leserinnen und Leser, 
auch in diesem Jahr fand wieder unser 24-Stunden-Dienst statt. Am 17. Mai hieß es um 18 Uhr Dienst-
beginn für die Mitglieder der Jugendfeuerwehren Schonungen und Hausen im Feuerwehrhaus von Scho-
nungen. Beim 24-Stunden-Dienst soll den Jugendlichen der Alltag eines Berufsfeuerwehrmanns näher 
gebracht werden. Die angehenden Feuerwehrleute werden zu Einsätzen „alarmiert“, die sich die Organi-
satoren ausgedacht haben, so sollen sie ein Gefühl dafür bekommen wie es im aktiven Feuerwehrdienst 
zugeht.  Um 18 Uhr des nächsten Tages war der 24-Stunden-Dienst beendet und wir ließen den Abend 
gemütlich bei Spezi und Gegrilltem im Feuerwehrhaus ausklingen. 
Des Weiteren freuen wir uns Ihnen mitteilen zu können, dass vier Jugendliche ihr Können bei der Modu-
laren Trupp Ausbildung bewiesen haben und die Zwischenprüfung mit Erfolg abgelegten. Zwei der Absol-
venten sind mittlerweile volljährig und in den aktiven Feuerwehrdienst gewechselt. 
Eine spannende Szene bot sich auch am 21. September auf dem Festplatz am Alban-Park. Die Kammera-
den der Feuerwehr Gochsheim besuchten uns mit ihrer Drehleiter und stellten diese den Jugendlichen vor. 
Anschließend half die Jugend eine Wasserversorgung zur Drehleiter herzustellen,  jeder durfte danach die 
am Drehleiterkorb installierte Löscheinrichtung bedienen. Bis zu 30m wagten sich die Jugendlichen dabei 
nach oben und wurden mit einem fantastischen Ausblick über Schonungen belohnt. 
Du bist 12 Jahre alt und hast Lust dir das Ganze mal anzuschauen? Dann melde dich einfach bei uns! 
Wir freuen uns auf DICH! 
 
http://www.jugendfeuerwehr-schonungen.de/
jugendwart@fw-schonungen.de      							            Marius Brand, Jugendwart



Entgegen dem Trend, vermehrt techn. Hilfe zu leisten, wurde die Feuerwehr Schonungen aufgrund des 
trockenen Sommers zu 21 Brandeinsätzen und „nur“ zu 13 THL Einsätzen alarmiert. Darunter auch an 
den beiden heißesten Tagen des Jahres – eine schweißtreibende Erfahrung für alle Einsatzkräfte. Gerade 
in den Sommermonaten Juli und August kam es zu mehren Flächenbränden und einem Anhängerbrand 
bei dem sich das geladene Holz während der Fahrt selbst entzündete. Am frühen Donnerstagmorgen 
des 12.09.2019 kam es zum Brand des Spänebunkers einer Schreinerei in Gädheim. Daraufhin wurde 
ein Großaufgebot von Feuerwehren alarmiert. Insgesamt waren 85 Einsatzkräfte über mehrere Stunden 
hinweg im Einsatz. Die Angestellten der Schreinerei konnten sich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen. 

Brand-Einsätze

Meilenstein bei der Beschaffung des HLF 20 gesetzt
Der Bau des neuen Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 
20) ist beauftragt. Als Fahrzeughersteller gewann der schwedi-
sche Hersteller Scania, der Aufbau wird durch die österreichische 
Firma Walser erfolgen. Die zusätzlich benötigten Gerätschaften 
wird von der Firma Mahr aus Würzburg geliefert. Ein seltenes 
österreichisch-schwedisches Joint Venture. Damit ist nun nach 
ca. zwei Jahren einer der wichtigsten Meilensteine gesetzt. Nach 
Ausarbeitung eines umfangreichen Fahrzeugkonzepts für alle 
Gemeindeteile, verschiedenen Sondierungen und Testfahrten, 
nach akribischer Vorbereitung des Leistungsverzeichnis und der 
Unterlagen für eine europaweite Ausschreibung konnte der Auftrag 
nun vergeben werden. Rund 460.000 Euro kostet das so genannte 
Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug, kurz HLF 20. Die Freistaat 
Bayern hat für die Fahrzeugbeschaffung einen Zuschuss in Höhe 
von 125.000 Euro zugesichert.
Jedoch anders als heute oftmals üblich wurde für das Vergabeverfahren kein externes Ingenieurbüro beauftragt. Das Beschaffungsprojekt wurde in freiwilliger 
und ehrenamtlicher Arbeit federführend durch unseren Feuerwehrkameraden Christian Link geleitet. Eine interne Arbeitsgruppe hat ihn dabei tatkräftig unter-
stützt. Die Vergabeunterlagen wurden zur Sicherheit nur am Ende durch ein externes Büro überprüft. Dadurch konnte die Gemeinde bei der Planung erhebliche 
Kosten einsparen. Die Freude der Schonunger Wehr über die Vergabe an die Firmen ist groß. Das Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 20 mit seiner 
Besatzung von neun Personen, welches das Löschgruppenfahrzeug LF 8 aus dem Jahr 1988 ersetzt, ist für die selbständige Brandbekämpfung und zur Durch-
führung technischer Hilfeleistungen konzipiert.
Es verfügt über ein vom Fahrzeugmotor angetriebene, fest eingebaute Kreiselpumpe welche bis zu 3000 Liter Wasser in der Minute fördert. Der eingebaute 
Löschwasserbehälter hat eine Kapazität von 1.600 Liter. Das 18 Tonnen Straßenfahrgestell wird auf 16 Tonnen abgelastet.
Angetrieben wir das neue Flaggschiff durch einen 320 PS Starken Motor. Des Weiteren wurde beim Aufbau auf eine solide, langlebige Ausführung und Flexibilität 
geachtet. Statt Kunststoffen und komplexen elektronischen „Schnick-Schnack“ wird auf langlebige Werkstoffe und einfache Bedienung gesetzt. Im Mannschafts-
raum sind vier Pressluftatmer verlastet. So können sich schon während der Anfahrt zwei Trupps mit Atemschutz ausrüsten.
Angesichts steigender Einsatzzahlen, komplexeren Einsatzlagen und zunehmender Wetterextreme kommt es auf eine leistungsstarke und zuverlässige Feuer-
wehr im Ernstfall an. Die Großgemeinde wappnet sich mit den neuen Fahrzeugen für die Ortsteilwehren für diese Herausforderungen. Das HLF 20 ist neben 
den klassischen Brandeinsätzen speziell für technische Hilfeleistungen konzipiert.
Besonders betroffen ist die Großgemeinde, als größter Forstbetrieb des Landkreises. Dies spiegelt sich auch in den Einsatzzahlen wieder. So wurde die Feu-
erwehr Schonungen, entgegen dem Trend der Feuerwehren vermehrt technische Hilfe zu leisten, zum aktuellen Zeitpunkt dieses Jahres zu 20 Brandeinsätzen 
und „nur“ zu 12 THL Einsätzen alarmiert. Vergleicht man dies mit dem Vorjahr galt es zu diesem Zeitpunkt mehr als „42“ Technische Hilfeleistungen und „17“ 
Brandeinsätze zu bewältigen. Dies zeigt auch wie wichtig ein zweites wasserführendes Fahrzeug für Schonungen ist.
Aber auch für die Gefahrenquellen rund um Schonungen und in den Ortsteilen wie Autobahn, Bundesstraße, Eisenbahn, der Main, Bildungseinrichtungen und 
Gewerbe ist man damit gerüstet.
Hinzu kommt noch die Ausrüstung (Notfallrucksack und AED) zur professionellen Erstversorgung bei medizinischen Notfällen.
Interessierte Bürger können sich auf der Webseite der Feuerwehr Schonungen im digitalen Bautagebuch stets über den aktuellen Stand des HLF20 informieren.

https://feuerwehr-schonungen.de/bautagebuch/
Bildquelle: Firma Walser, Die Ausführung wird zu den Bildern etwas abweichen. Bei dem Referenzfahrzeug handelt es sich um ein Allradfahrgestell.

Altes Fahrzeug, LF8 Referenzfahrzeug, HLF20



Christbaum-Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Schonungen führt wieder eine
Christbaum-Sammelaktion in Schonungen durch.
Wenn Sie also Ihren Christbaum entsorgen wollen,

bitten wir Sie, ihren Baum am

Samstag, 11. Januar 2020 bis spätestens 8.00 Uhr

an den Straßenrand zu legen. Den Unkostenbeitrag 
von 1,50 EURO kassieren wir bei der Abholung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Jugendfeuerwehr Schonungen

Wir gedenken unserer Vereinsmitglieder,
die im Jahr 2019 von uns gegangen sind

             Theo Bauer			   Kurt Scheller

             Hugo Fuchs			  Berthold Steinert

             Herbert Döll			  Rudolf Friedrich

             Reihnhold Götzendörfer	

				  
Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Ruhet in Frieden.

Einladung zur

Schonunger
 Weihnacht

Mittagessen und Imbiss
am Stand Ihrer

Freiwilligen Feuerwehr Schonungen

Sonntag, 8. 12. 2019
11-19 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
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Vorschau und Ausblick

08.12.2019 	 Weihnachtsmarkt in Schonungen

11.01.2020	 ab 8:00 Uhr, Christbaum-Sammelaktion der
		  Jugendfeuerwehr Schonungen
                                                            
11.01.2020	 19 Uhr, Jahreshauptversammlung der FFW Schonungen 		
	            mit Neuwahl des Kassiers und Satzungsänderung 
		  Gaststätte am Alban Park, Schonungen

Brandschutzerziehung zählt gerade im Hinblick auf den vorbeugenden Brandschutz als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben. Auch in diesem Jahr führten wir wieder Brandschutzerziehungen 
durch. Dafür besuchten uns mehr als 50 Drittklässler, eine Gruppe der Lebenshilfe und die Grup-

Brandschutz-Erziehung pen der Kindertageseinrichtung Schonungen. Neben den theoretischen Inhalten über die Aufga-
ben und Abläufe in der Feuerwehr durfte dabei jedes Kind die großen roten Autos besichtigen. 
Des weiteren wurden auch die verschiedenen Schutzanzüge und die Atemschutzgeräte vor-
gestellt. Auch gab es die Möglichkeit Schere und Spreizer zu bedienen sowie ein Feuer selbst 
zu löschen. Wenn das nächste Mal die Sirene geht wird sich wohl jedes Kind wieder an diesen 
spannenden Tag erinnern.


